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„Orgelzauber in Erbendorf: Studierende
entdecken Klangwelten“

Studierende der Hochschule Franz Liszt Weimar erkunden
die historische Orgel in Erbendorf und erleben Max Reger

live.

Die Bedeutung der Orgel in Erbendorf für
die Musikausbildung

Die katholische Pfarrkirche in Erbendorf hat kürzlich viele
interessierte Studierende der Hochschule Franz Liszt aus
Weimar angelockt. Professor Martin Sturm führte seine Klasse
auf einer Exkursion, die die Klänge historischer Orgeln in
Süddeutschland erkundete. Diese Veranstaltungen sind nicht
nur eine Gelegenheit, interessante Musikinstrumente zu
entdecken, sondern zeugen auch von einer tiefen kulturellen
Verbindung zur Musikgeschichte.

Einblicke in die Klangwelt des 18.
Jahrhunderts

Die Exkursion begann mit einem Besuch der neuen Orgel in der
Pfarrkirche Erbendorf, die besonders für ihre Klangfarben
bekannt ist. Diese Orgel wird oft als ideal für die Musik von Max
Reger angesehen. Professor Sturm erklärte nicht nur die
technischen Aspekte der Orgel, sondern auch die historische
Verbindung von Reger zu Erbendorf, was den Studierenden
einen tiefen Einblick in die Musikgeschichte der Region gab.

Praktische Erfahrungen am Instrument



Nach einer informativen Einführung durften die Studierenden
selbst hinter dem Spieltisch Platz nehmen. Professor Sturm gab
ihnen wertvolle Hinweise zur Registrierung, Spieltechnik und
Aufführungspraxis, um sicherzustellen, dass die Darbietungen
bestmöglich zur Geltung kommen. Dabei wurde besonders
intensiv an der Morgensternfantasie gearbeitet, einem Werk,
das Max Reger in Erbendorf komponiert hat. Die Begeisterung
der Studierenden für dieses historische Instrument war
unüberhörbar, und die Kirche erfüllte sich bis in die späte Nacht
mit den Klängen der Orgel.

Zukunftspläne für die Erbendorfer Orgel

Die Begegnung mit der Orgel war für Professor Sturm und die
Studierenden ein herausragendes Erlebnis, das eine bleibende
Verbindung zu Erbendorf schafft. Zudem hat Sturm bereits
zugesagt, im September, zum ersten Geburtstag der Orgel, ein
Konzert zu geben. Dieses Event stellt nicht nur eine
musikalische Feier dar, sondern auch eine Möglichkeit, das
Instrument weiter in der Öffentlichkeit bekannt zu machen. Für
die geplante CD-Produktion, die ebenfalls in Betracht gezogen
wird, werden noch Sponsoren gesucht, um die Kosten für die
Aufnahmen und die Produktion zu decken.

Fazit: Förderung der Musikausbildung
durch Tradition

Die Erkundung der Orgel in Erbendorf zeigt, wie wichtig es ist,
traditionelle Musikinstrumente in die Musikausbildung zu
integrieren. Solche Exkursionen fördern nicht nur das praktische
Können der Studierenden, sondern stärken auch das
Bewusstsein für das kulturelle Erbe. Die Orgel ist nicht nur ein
Musikinstrument, sondern ein bedeutender Teil der
musikalischen Geschichte, der in der heutigen Zeit lebendig
gehalten werden sollte.
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